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SEKTION RADSPORT
Radsaison 2013

Glocknerkönig, 9. 6. 2013
Bei hervorragenden äußeren Bedingungen fand am 9. Juni
der Glocknerkönig statt. Insgesamt erreichten über 2300
Teilnehmer das Ziel am Fuschertörl. Mit dabei waren auch
einige Radsportler aus Maishofen.
• Damen Classic:

Gertraud Streitberger 2:21.36
Birgit Peis 2:32.32

• Herren Classic:
Thomas Sendlhofer 1:35.24
Günther Oberneder 1:48.54
Marshall Portugalezza 2:03.52
Alois Streitberger 2:27.39
Bernhard Traußnigg 2:33.14
Walter Eder 3:01.46

Gratulation an alle Teilnehmer die das Ziel 
am Fuschertörl erreichten.

Radreise St. Vigil Enneberg, 14. 6.–16. 6. 2013
Insgesamt 46 Teilnehmer (neuer Rekord) waren bei der
Radreise nach Südtirol mit dabei. Bestens untergebracht
im Partnerhotel der Bike Holidays beim „Sport Hotel
exclusive“ in St. Vigil Enneberg konnten an allen drei
Tagen bei idealem Radlwetter in vier verschiedenen Grup-
pen bestens geführte Touren gemacht werden.

Kitzhorn Challenge, 1. 7. 2013
Die Kitzhorn Challenge 2013, die von Kitzbühel auf das
Kitzbühler Horn im Rahmen der Österreich-Radrundfahrt
führte, fand am 1. Juli bei ausgezeichnetem Radwetter
statt. Mit dabei waren auch wieder viele Sportlerinnen und
Sportler aus Maishofen.

Tagestour Glocknerstraße, 11. 7. 2013
Bei hervorragendem Radwetter fand die erste Tagestour
2013 der Sektion Rad des SKM von Ferleiten zum Edel-
weißspitz statt, wobei einige Radler bereits in Maishofen
mit ihren Bikes starteten. Bei der ersten Pause am Edel-
weißspitz wurden 33 Radfahrer/innen gezählt! Danach
erfolgte die rasante Abfahrt zur Mautstation und bei der
Oberstattalm wurde Mittag gemacht. Auch die Familie
Schipflinger ließ es sich nicht nehmen, mit dem kleinen
Paul im Anhänger bis zur Oberstattalm zu radeln und
beim gemütlichen Zusammensitzen dabei zu sein.

24-Stunden-Rennen Kelheim, 13. 7.–14. 7. 2013
20 Maishofner Radfahrer mit Betreuern und Vertretern der
Gemeinde und des Tourismusverbandes, darunter auch
Sportklubpräsident Bgm. Ing. Franz Eder und Vizebürger-

meisterin Erika Bichler, brachen am Freitag nach Kelheim
auf. Zwei Mannschaften vom Sportklub, eine vom Touris-
musverband, eine von der Feuerwehr und ein Einzelfahrer
gingen dabei an den Start. Das gesamte Rennen fand vor
einer großartigen Kulisse statt. Die ganze Innenstadt war
mit Menschen gefüllt, die alle Teilnehmer kräftig anfeuer-
ten. Sogar auf der Strecke fanden sich genug Fans um die
Moral der Fahrer hochzuhalten. Bei über 1000 Startern
schlugen sich unserer Fahrer alle sehr tapfer. Unsere
Maishofner Seniorenmannschaften (Sportklub gegen Feu-
erwehr) lieferten sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen über die
gesamte Distanz. Alles in allem ein tolles Event, ein
großartiges Erlebnis – schön dass wir dabei waren …
Gratulation an die Veranstalter dieses Radevents, die
Organisation war wirklich einmalig. Besonderer Dank gilt
unserer Gemeinde und dem Tourismusverband, welche
unsere Teilnahme überhaupt erst möglich machten. Tho-
mas Weißbacher und sein Team haben den Ausflug her-
vorragend organisiert. Nicht vergessen möchte wir auch
unserer Betreuerinnen, die sich im Fahrerlager um uns
kümmerten – vielen Dank!
Hier noch kurz die wichtigsten Ergebnisse:
• Senioren Herren:
7. Maishofen Sportklub Oldies 23:48.16 (48 Runden)
Georg Streitberger, Sepp Streitberger, Georg 
Heugenhauser, Wolfgang Moser und Anton Jäger
9. Maishofen Feuerwehr Oldies 23:53.42 (48 Runden)
Walter Steiner, Herbert Huber, Stefan Zehentner, 
Hannes Dankl, Günther Oberneder
• Mannschaft Herren:
79. Freie Wähler Kelheim 23:59.46 (45 Runden)
Bgm. Fritz Mathes, Thomas Häckel, 
Rainer Lindner, Gerhard Helmbrecht
83. SK Maishofen 3.2 23:37.15 (44 Runden)
Bruno Hetz, Oliver Schett, Sepp Streitberger (Bigtime)
87. TVB Maishofen 23:45.18 (44 Runden)
Stefan Breitfuß, Horst Traußnigg, Bernhard 
Traußnigg, Fred Lainer, Bruno Schernthaner
• Einzelstarter Herren:
Gerhard Pirchl 07:03.18 (14 Runden)
Er war lange Zeit im Spitzenfeld, bekam jedoch Probleme
und musste das Rennen vorzeitig beenden.

Kitzsteinhorn Snow Climb, 17. 8. 2013
Etwa 500 Teilnehmer genossen am 17. August im Rah-
men der Bike Infection 2013 beim Kitzsteinhorn Snow
Climb das strahlende Bergwetter. Natürlich ließen sich
auch viele Mountainbiker vom SK Maishofen diese
Chance nicht entgehen. In der Rennwertung „light“ (770
Höhenmeter bis zur Saulochalm) belegte Verena Streitber-
ger in der U17 den ersten Rang und kam insgesamt als
zweite Dame ins Ziel. In der Wertung „classic“ (1500
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Höhenmeter bis zur Häuslalm) traten insgesamt 11 Moun-
tainbiker an und belegten durchaus gute Plätze. Gerhard
Pirchl landete in der Klasse „Master 1“ mit einem dritten
Platz sogar auf dem Podest. Viele waren unter den zehn
Besten ihrer Klassen (siehe Ergebnisliste). Weitere 18
Maishofener Radlerinnen und Radler nahmen unter der
Führung von Wolfgang Schett für das Team „laabmayr &
friends“ in der Teamwertung „Höhenmeterfresser“ teil
und belegten den 5. Rang.
Ergebnisse:
• U17: 1. Verena Streitberger
• Damen Master: 9. Gertraud Streitberger
• Herren: 24. Bernhard Traußnigg
• Master 1: 3. Gerhard Pirchl – 6. Peter Gruber –

16. Marshall Portugaleza
•Master 2: 13. Walter Wenger – 17. Siegfried Wenger –

30. Jakob Mitteregger – 31. Günther Oberneder

World Games of Mountainbiking, 7. 9. 2013
Die diesjährigen Marathonbewerbe der „World Games of
Mountainbiking“ fanden am 7. September in Saalbach-
Hinterglemm bei herrlichem Spätsommerwetter statt.
Erstmals standen für die Sportlerinnen und Sportler vier
verschiedene Distanzen zur Auswahl. Auch in diesem Jahr
waren wieder sehr viele Sportler und Streckenposten aus
Maishofen mit von der Partie. Gertraud Streitberger
erreichte in der Klasse „Woman Master“ den hervorragen-
den 3. Rang. Josef Ottino errang in der Klasse „Senior
Master“ den ausgezeichneten 2. Rang. Peter Gruber
konnte die Wertung „Mountain Hero“, eine Kombination
aus den Glemmtaler Bewerben „Mountain Attack“ (Skitou-
rengehen) und den „World Games of MBT“, für sich ent-
scheiden. Den dritten Rang in dieser Wertung sicherte
sich Gerhard Pirchl. Das Team Bigtime Mais hofen konnte
die Teamwertung gewinnen. Wir gratulieren all unseren
Teilnehmern zu ihren ausgezeichneten Leistungen.
Die Platzierungen der Sportklub Teilnehmer:
• Marathon 80 – 80,44 km / 3678 Hm:

4. Gerhard Pirchl 4:54.26
5. Peter Gruber 4:57.53

• Marathon 58 – 58,40 km / 2920 Hm:
4. Robert Eder 3:48.03
8. Michael Kabusch 4:17.00

12. Josef Streitberger 4:28.17
23. Jakob Mitteregger 5:15.02

• Marathon 42 – 42,77 km / 1980 Hm:
3. Gertraud Streitberger 3:55.00

13. Sepp Streitberger 2:56.14
23. Günther Oberneder 3:09.34
74. Alois Streitberger 4:16.47

• Marathon 31 – 31 km / 1160 Hm:
2. Josef Ottino 1:28.11

21. Hans Zehentner 2:10.34

Klubmeisterschaft „Örgenbauernalm“, 22. 9. 2013
Am 22. September nahmen 119 Radfahrer an der Klub-
meisterschaft 2013 zur Örgenbauernalm teil, die heuer
auch wieder im Rahmen der Pinzgau-Trophy ausgetragen

wurde. Bei herrlichem Bergwetter, Sonnenschein und
nicht zu heiß, wurde es zu einem Fest für alle Radbegeis -
terten. Verena Streitberger konnte sich zum zweiten Mal
den Klubmeistertitel sichern. Bei den Herren ging dieser
Titel zum ersten Mal an Gerhard Pirchl, der sich knapp
gegen Peter Gruber und Vorjahressieger Florian Schipflin-
ger durchsetzen konnte. Patrizia Wacker konnte im Rah-
men der „Pinzgau Trophy“ mit ihrer Zeit von 24:16,10
einen neuen Streckenrekord für Damen aufstellen. Bei den
Herren setzte sich Martin Schider mit dem hauchdünnen
Vorsprung von 1,30 Sekunden gegen den Vorjahressieger
Hans-Peter Obwaller durch. Über die Tombola-Haupt-
preise freuten sich Michael Kabusch (Radausflug-Gut-
schein für 2 Personen von Mountainbike Holidays) und
Florian Gaube (Mountainbike von Bigtime). Gratulation an
alle Teilnehmer zu ihren hervorragenden Leistungen. Die
Zeitnehmung und Auswertung wurde von Christian Gru-
ber und seinen jungen Mitarbeitern durchgeführt. Sekti-
onsleiter Sepp Streitberger und Ehrenobmann Klaus Dick
gestalteten die Siegerehrung mit Tombola. Ein großes
Dankeschön an alle Sponsoren die uns alle Jahre wieder
mit tollen Tombolapreisen versorgen. Vielen Dank auch
an alle Helferinnen und Helfer die diese Klubmeisterschaft
zu einem tollen Erlebnis machten. Für das leibliche Wohl
sorgten Eva, Kathi und Lois mit ihrem tollen Team.

Klubmeisterin: Verena Streitberger 29:34.50
Klubmeister: Gerhard Pirchl 21:23.40
Schnellste Dame: Patrizia Wacker 24:16.10
Schnellster Herr: Martin Schider 20:19.90

Kids (ab Kehre 1): 4 km, 400 Hm
Damen, Jugend, Herren (ab B311): 5,3 km, 510 Hm
Ergebnisliste auf Seite 5 und 6.

Hundstoa biag di, 28. 9. 2013
Zum Abschluss der Pinzgau-Trophy 2013 fand das Ren-
nen auf den Hundstein am 28. September statt. Verena
Streitberger konnte ihren Sieg in der Jugendklasse aus
dem Vorjahr zum dritten Mal wiederholen. Gerhard Pirchl
erreichte in seiner Klasse (Männer AK 1) den ausgezeich-
neten zweiten Rang, knapp vor Peter Gruber, der den vier-
ten Platz errang. Auch Walter Steiner konnte sich in seiner
Klasse den dritten Platz sichern.

Dienstag Vormittag Beißer - Kurzbericht
Gefahren wurde vom 12. April (erste Ausfahrt) bis 15.
Oktober (letzte gemeinsame Ausfahrt). Insgesamt fanden
24 gemeinsame Dienstag-Ausfahrten statt.
Mitgliederstand 26 aktive Radler(innen).
Bei Schlechtwetter an drei Tagen wurde am jeweiligen
Donnerstag Vormittag gefahren.
Mallorcareise vom 8. bis 11. Mai mit neun Personen.
Erster Tagesausflug am 3. September mit 13 Personen.
Wachterlrunde von St. Martin/Reith über Hintersee -
Hirschbichl - Litzlalm - Weißbach.
Bilanz: unfallfreie Saison! Ca. 1097 gesamt gefahrene
Kilo meter und ca. 23.800 Höhenmeter.
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Radtouren und Abendausfahrten Sommer 2013

Datum Fahrtroute km Hm Teilnehmer

Mi, 24. 4. Maishofen - Gerling - Almdorf - Hinterreit - Maria Alm 27,9 300 21
Mi, 8. 5. Maishofen - Thumersbach - Mitterberg 18,2 500 22
Mi, 15. 5. Maishofen - Bruck - Jageregg - Erlhofplatte - Enzianhütte 32,8 770 32
Mi, 5. 6. Maishofen - Lahntal - Örgenbauer 19,6 565 31
Mi, 12. 6. Maishofen - Oberhausbauer - Dillingalm - Kammereggalm 12,5 720 35
Fr, 14. 6. Radreise nach St. Vigil-Enneberg, Südtirol (3 Tage) 46
Mi, 19. 6. Uttendorf - Gasthof Liebenberg - Hochsonnberg 22,9 1125 13
Mi, 26. 6. Kaprun - Schaufelberg - Glocknerblick - Unterbergalm 22,7 840 9
So, 7. 7. Tagestour „Glocknerstraße“ 32,0 1500 37
Mi, 10. 7. Uttendorf - Pirtendorf - Manlitzkarhütte 28,3 1050 15
Mi, 17. 7. Maria Alm - Christernreith - Lohningalm 18,2 850 22
Mi, 24. 7. Maishofen - Bruck - Heimhofersäge - Heubergalm 46,7 1020 19
Mi, 31. 7. Niedernsill - Mühlbachtal - Schaunbergalm 13,2 750 18
Mi, 7. 7. Maishofen - Jausern - Schönleiten Mittelstation - Gruberalm 33,5 720 22
Mi, 14. 8. Maishofen - Schüttdorf - Schoberalm - Areit - Glocknerhaus 31,9 850 13
Mi, 21. 8. Maishofen - Fusch - Sulzbachtal - Angerer Hochalm 52,1 960 23
Mi, 4. 9. Maishofen - Hintermoos - Geralmen - Eggeralm 41,8 820 14
Mi, 11. 9. Maishofen - Oberhausbauer - Oberhausalm - Dillingalm - Café Diverso 16,3 750 6
Mi, 18. 9. Maishofen - Lahntal - Örgenbauer 19,6 565 15
Mi, 25. 9. Maishofen - Lahntal - Gstallneralm 22,1 760 33
Mi, 2. 10. Maishofen - Thumersbach - Mitterberg 18,2 500 7
Mi, 9. 10. Maishofen - Thumersbach - Mitterberg 18,2 500 3

20 Abendausfahrten (Organisation Hans Unterberger) ~549 km ~16500 Hm

„Die Dienstag Vormittag Beißer“ – MTB-Touren im Sommer 2013

Datum Fahrtroute km Hm Teilnehmer

Fr., 12. 4. Bergern/Bruck/Kaprun/Einödhof 39,8 285 7
Di., 16. 4. Bergern/St. Martin/Maria Kirchental 58,8 659 7
Di., 23. 4. Bergern/Leogang/Grießensee/Hochfilzen 48,5 582 10
Di., 30. 4. Bergern/Lenzing/Schörhof/Bürgerau/RB-Runde/Bsuch 36,2 742 15
Di., 7. 5. Bergern/Almdorf/Natrun/Grammlerhütte/Jufen/Maria Alm 30,0 550 13
Mi., 8. 5. Radreise nach Mallorca (4 Tage) 9
Di., 14. 5. Bergern/Kehlbach/Biberg/Örgenbauernalm 20,0 786 13
Di., 21. 5. Bergern/Thumersbach/Enzianhütte/Moosalm/Gries 44,5 1211 10
Di., 28. 5. Bergern/Jahnhütte/Stiegernigg 22,1 859 8
Do., 6. 6. Bergern/Leogang/Vogelsangweg/Biberg 29,0 875 10
Do., 13. 6. Bergern/Hintermoos/Thoraualm/Wastlalm/Maria Alm/Almdorf 39,7 921 6
Di., 18. 6. Bergern/Hinterglemm/Lengau/Saalalm 60,2 797 13
Do., 27. 6. Bergern/Maria Alm/Lechneralm/Maria Alm/RB-Runde 40,7 1213 11
Di., 2. 7. Embach/Maria Elend/Kapelleralm/Embach 22,0 800 10
Di., 9. 7. Bergern/Hochfilzen/Hörndlinggraben/Bernkogel/Spielberghaus 65,2 1293 13
Di., 16. 7. Bergern/Hinterthal/Filzensattel/Pichlalm/Dienten/Lend/Maishofen 69,2 1260 14
Di., 23. 7. Bergern/Leogang/Hütten/Lindlalm/Vogelsangweg/Biberg 56,0 1571 16
Di., 30. 7. Rauriser Höhe/Sommerer Hochalm/Kendlhofalm/Rauriser Höhe 25,0 700 12
Di., 6. 8. Bergern/Leogang/Hütten/Stöcklalm/Asitzgipfel/Jahnhütte 47,3 1571 6
Di., 13. 8. Bergern/Ferleiten/Trauneralm 68,8 935 7
Di., 3. 9. Tagestour „Wachterl-Runde“: Bergern/St. Martin/Reith/Hintersee/

Hirschbichl/Litzlalm 100,6 1920 13
Di., 10. 9. Bergern/SB/Spielberghaus/Panorama- und Thurneralm/SB/Jausern 50,6 1095 10
Di., 24. 9. Hinterglemm/Lengau/Hochalm/Rosswaldhütte/Wieseralm 35,7 600 13
Di., 8. 10. Bergern/Hof/Hoferblattl/Jetzbachhütte/Almdorf 28,0 880 10
Di., 15.10. Bergern/Thumersbach/Enzianhütte/Erlhofplatte/Bruck 36,6 915 11
Sa., 2. 11. Bergern/Gstallneralm (Abschlusstour + Wanderung Sausteige) 22,1 760 18

24 Ausfahrten (Organisation Gertraud Streitberger) ~1097 km ~23800 Hm
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Dienstag Vormittag Beißer: Asitz in Leogang Dienstag Vormittag Beißer: Hochalm in Hinterglemm

Mallorca-Radreise Mallorca-Radreise

Dienstag Vormittag Beißer: Rast in Leogang Dienstag Vormittag Beißer: Hochfilzen – Grießensee

Dienstag Vormittag Beißer: Pichlalm in Hinterthal Dienstag Vormittag Beißer: Lindlalm in Leogang



Kelheim: Start mit Stefan Zehentner mittendrin Kelheim: Gerhard Pirchl im Pulk

Kelheim: So sehen „Sieger“ aus Kelheim: SKM-Präsident feuert Georg Streitberger an

Mallorca-Radreise Glockner-Tour: Die Biker auf der Edelweißspitze

Glockner-Tour: Treffpunkt auf der Oberstattalm Glockner-Tour: Jause auf der Oberstattalm
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Südtirol-Radreise nach St. Vigil Enneberg Südtirol

Südtirol Südtirol - Bruneck - Kronplatz, 2275 m

Kelheim: Sepp Streitberger im Finale Kitzbühel: Die Teilnehmer kurz vorm Start

Kitzbühel: Erni Etzer und Franz Schipflinger Kitzbühel: Glückliche Finisher
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Südtirol Südtirol

Südtirol Südtirol

Südtirol Südtirol

Südtirol Südtirol
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Südtirol Südtirol

Südtirol

Südtirol Südtirol

Südtirol Südtirol

11

josef streitberger · bigtime
saalhofstraße 2 · 5751 maishofen

telefon: 06542 / 680 70
mobil: 0664 / 20 22 445

bigtime-sport@sbg.at
www.bigtime-sport.at

bikes & parts



MTB-Klubmeisterschaft 2013: Siegerehrung MTB-Klubmeisterschaft 2013: Tombolaverlosung

MTB-Klubmeisterschaft 2013: Örgenbauernalm-TeamMTB-Klubmeisterschaft 2013: Die neuen Ortsmeister

MTB-Klubmeisterschaft 2013: Harter Kampf … MTB-Klubmeisterschaft 2013: SL Sepp Streitberger

MTB-Klubmeisterschaft 2013: Walter Wenger MTB-Klubmeisterschaft 2013: Stefan Zehentner
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